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Liebe Leserin, lieber Leser,

„Die Kleinen brauchen Große, 
die ihnen Brücken in die Sonne bauen, 

wenn es mal heftig regnet.  
Darum geht es bei RAINBOWS.“

Dipl. Päd. Tatjana Kaltenbeck-Michl

die Kleinen brauchen uns Große. Sie brauchen 
unsere sichere, begleitende Hand, in die sie die 
ihre vertrauensvoll legen können; einen klar 
definierten Platz im System Familie; die Zuversicht, 
dass wir da sind, wenn es schwierig wird. Sie 
brauchen die Sicherheit der Zugehörigkeit.

All das kann plötzlich ins Wanken geraten. Wenn 
die Eltern sich trennen oder scheiden lassen, 
wenn geliebte Familienangehörige sterben. 
Nichts ist mehr, wie es war. Und das Neue ist mit 
tausend Fragen behaftet. Wo ist mein neuer Platz 
in diesem meinem neuen Leben? Hab ich noch Platz im 
Herzen beider Eltern? Darf ich weiterhin beiden Eltern 
denselben Liebesstellenwert geben wie bisher? Muss ich 
jetzt Papas oder Mamas Platz einnehmen? Trage ich 
Mitverantwortung? Bin ich schuld ... ? Wann wird meine 
Mama, mein Papa wieder glücklich sein? Muss ich jetzt 
Papa oder Mama glücklich machen?

Die Herausforderung zur Neuorientierung ist also 
das Wesenhafte jeder Krise! Und der Chancen, 
die damit verbunden sind. Die Chance, über sich 
hinauszuwachsen. Durch ganz neue Erfahrungen, 
und durch Kompetenzen, die die Kinder und 
Jugendlichen in unseren Begleitungsangeboten 
erwerben.

Dem Verlust die Dankbarkeit für das Gehabte 
gegenüber stellen, um so in Liebe Abschied 
nehmen zu können. Wie schwer doch fällt 
das uns Erwachsenen! Die große Palette der 

Gefühle, die immer mit Verlusten einhergehen, 
anzunehmen, zu integrieren und kreativ 
zu verarbeiten. Empathie für sich selbst zu 
entwickeln, um sie auch anderen zu Teil werden 
zu lassen.

In unserer von „immer, schneller, immer 
höher, immer lauter, immer cooler“ geprägten 
Gesellschaft wieder Trauerkultur und 
Abschiedskultur zu leben. All das und noch 
viel mehr lernen die Kinder und Jugendlichen 
unter Anleitung unserer PädagogInnen. Mit 
hochprofessionellen pädagogischen Methoden 
und mit hohem sozialen und ethischen 
Engagement ausgestattet, machen sie unsere 
Kinder stark.

Dafür danke ich ihnen allen im Namen des 
gesamten Vorstandes. Und ich danke all 
jenen Menschen, die durch ihre ideellen und 
finanziellen Unterstützungen dazu beitragen, 
dass wir diese gesellschaftlich so bedeutsame 
Arbeit einbringen können. Sie alle ermöglichen, 
dass die uns anvertrauten Kinder ihre Hände 
vertrauensvoll in die unseren legen können und 
an unserer Seite gestärkt und voller Zuversicht in 
die eigenen Ressourcen und damit in das Leben 
wieder in die Lebensfreude gehen können.

Dipl. Päd. Tatjana Kaltenbeck-Michl, 
Vorsitzende RAINBOWS-Österreich

Vorwort
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noch nie konnten wir so viele Kinder und 
Jugendliche, wie in diesem Jahr, in ihren 
stürmischen Zeiten begleiten! 1.325 
Kinder haben unsere MitarbeiterInnen 
in den RAINBOWS-Gruppen und in der 
Einzelbegleitung nach der Trennung oder 
Scheidung der Eltern begleitet. Nach dem 
Tod eines nahestehenden Menschen wurden 
375 Kinder und Jugendliche einzeln, im 
Familienverband oder in einer RAINBOWS-
Gruppe nach Tod unterstützt und gestärkt.

Die Anzahl der Kinder und Jugendlichen, die 
von einer Trennung oder Scheidung ihrer Eltern 
betroffen sind, war auch im Jahr 2016 sehr 
hoch. Österreichweit mussten 12.218 Kinder 
unter 18 Jahren die Scheidung ihrer Eltern be-
wältigen (Statistik Austria 2017), dazu kommen 
noch jene, deren Eltern nicht verheiratet waren 
und sich trennen. Kinder und Jugendliche, die 
den Tod eines nahestehenden Menschen erlebt 
haben, sind statistisch ebenso nicht erfasst. 

Im letzten Jahr haben 4 Camps stattgefunden, 
davon 1 Camp mit Übernachtung für Kinder 
zwischen 8 und 12 Jahren, die von der Tren-
nung/Scheidung ihrer Eltern und 1 Camp für 
Kinder, die von einem Todesfall betroffen waren 
sowie 2 Tagescamps (St. Pölten, Graz) für Volks-
schulkinder nach der Trennung/Scheidung. Alle 
Camps wurden sowohl von den teilnehmenden 
Kindern, ihren Eltern und den BetreuerInnen als 
sehr bereichernd erlebt.

Wir sind auch sehr stolz, dass beinahe 100 % 
der Eltern/-teile, deren Kinder und Jugendliche 
an einem RAINBOWS-Angebot teilgenommen 
haben, RAINBOWS weiterempfehlen werden! 

Ein Highlight des vergangenen Jahres war der 
Beginn des Relaunches unseres Infomaterials. 
Im ersten Schritt wurde unser Logo modernisiert 
und im Anschluss die Folder für die RAINBOWS-
Gruppe nach Trennung/Scheidung und 
die Trauerbegleitung nach dem Tod eines 
nahestehenden Menschen. Das neue Design 
gibt es nun bereits auf den Visitenkarten, auf 
unserem Briefpapier und den Rollups. Ein 
herzliches Danke dafür an Andrea von Bonin, 
die uns ihr grafisches und gestalterisches Know-
How, ihre persönlichen und professionellen 
Ressourcen pro bono zur Verfügung gestellt hat 
und an Andrea Frischauf für die wunderschönen 
Fotos! Mein Dank geht auch an die Kolleginnen 
von RAINBOWS-Tirol, die gemeinsam mit ihren 
Kindern für die Fotos zur Verfügung gestanden 
sind und auch wertvolle Gestaltungsinputs 
gegeben haben!

Ein weiterer Meilenstein war die Umsetzung des 
Zeiterfassungkonzepts für alle MitarbeiterInnen. 
Nun ist es möglich, dass von Tirol bis nach 
Wien die Tätigkeiten aller MitarbeiterInnen 
erfasst werden können. Hier geht ein Danke an 
Mag. Harald Mikula von der Treuhand Union 
Klagenfurt, der maßgeblich an der Entwicklung 
und Implementierung mitgewirkt hat.

Liebe Leserin, lieber Leser, 

„RAINBOWS begleitet und stärkt  
in Zeiten der Trauer und trägt dazu bei, 

dass die veränderte Lebenssituation 
bewältigt wird.“

Mag. Dagmar Bojdunyk-Rack

Vorwort



6

RAINBOWS-Kärnten

Ein weiterer Schwerpunkt in unserer Arbeit 
war die Umsetzung des neuen Konzepts der 
RAINBOWS-Gruppe und des überabeiteten 
Methodenkompendiums. Die Rückmeldungen 
der GruppenleiterInnen sind sehr positiv. 
Besonders hervorgehoben wird, dass die 
Schwerpunktsetzung bei den Gefühlen und das 
neue Kapitel Trauer bei den Kindern den Prozess 
der Bearbeitung der Trennung fördert.

Auch der Trauerbegleitungslehrgang, der zum 
ersten Mal stattgefunden hat, ist auf äußerst 
positive Resonanz bei den TeilnehmerInnen 
gestoßen. Die umfassende inhaltlich-
theoretische Schulung zum Thema Trauer bei 
Kindern/Jugendlichen und deren Familien 
sowie die Einführung in das RAINBOWS-
Trauerbegleitungskonzept haben die Freude und 
Motivation für die Arbeit als TrauerbegleiterIn 
nochmals erhöht.

Die Zusammenarbeit und Kooperation mit 
anderen Organisationen, die sich einerseits 
mit Kindern und Jugendlichen andererseits mit 
Trauer/Abschied und Verlust auseinandersetzen, 
ist ein großes Anliegen von RAINBOWS. Seit 
einigen Jahren sind wir daher Mitglied in der 
Bundesarbeitsgemeinschaft Trauer (BAT). Die BAT 
hat Qualitätskriterien für eine fundierte Basis für 
Trauerbegleitung und Ausbildungen in Österreich 

geschaffen und möchte in der Öffentlichkeit 
für das Thema Trauer sensibilisieren. Nähere 
Informationen sind unter www.trauerbegleiten.at 
zu finden. 

Eine weitere Kooperation hat im Herbst im 
Burgenland begonnen, die Trägerschaft für 
RAINBOWS-Burgenland wurde von SOS-
Kinderdorf übernommen. Diese Zusammenarbeit 
macht es möglich, dass in Zukunft mehr 
burgenländische Kinder und Jugendliche 
nach einem Trennungs- oder Verlusterlebnis 
begleitet werden. Die fachliche Expertise, die 
professionellen MitarbeiterInnen sowie die 
wertschätzende Grundhaltung der beiden 
Organisationen führen zu vielen Synergien, von 
denen die betroffenen Kinder und ihre Familien 
nachhaltig profitieren werden. 

Bedanken möchte ich mich bei der Caritas 
Burgenland, die jahrelang die Trägerschaft von 
RAINBOWS im Burgenland innehatte und viel 
dazu beigetragen hat, dass RAINBOWS eine 
unverzichtbare Unterstützung für die betroffenen 
Kinder wurde.

Leider mussten wir im Dezember 2017 von 
einer langjährigen RAINBOWS-Mitarbeiterin 
Abschied nehmen. Mag. Cornelia Wanke ist nach 
längerer, schwerer Erkrankung im Dezember 

PROFESSIONELLE 
BEGLEITUNG FÜR KINDER 
UND JUGENDLICHE 
NACH TRENNUNG 
ODER SCHEIDUNG

BERATUNG 
UND COACHING 
FÜR ERWACHSENE

GESTÄRKT 

IN DIE 

ZUKUNFT

Vorwort
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gestorben. Conni war seit dem Jahr 2000 für 
RAINBOWS tätig. Viele kannten sie als engagierte 
Gruppenleiterin und Mentorin, erfahrene 
Trauerbegleiterin und Beraterin mit reichem 
Erfahrungsschatz und unvergesslichem Humor. 
In ihrer Rolle als Trainerin und Referentin konnte 
sie viele zukünftige Mitarbeiterinnen und andere 
Menschen für RAINBOWS begeistern. 
Danke für alles, liebe Conni! 

Ausblick
Meine Arbeit wird auch zukünftig auf den 
Stärken des Vereins aufbauen und diese 
weiterentwickeln. Eine großartige Ressource 
sind unsere engagierten MitarbeiterInnen in den 
Landesstellen, die die pädagogisch-inhaltlichen 
sowie die organisatorischen und finanziellen 
Grundlagen zur Verfügung stellen, damit ihre 
MitarbeiterInnen, die Kinder, Jugendlichen und 
Familien einfühlsam und kompetent begleitet 
werden können.

Ein weiterer Schwerpunkt im Jahr 2018 wird – 
so wie auch in den vergangenen Jahren – in 
der Verbesserung der finanziellen Situation 
des Vereins liegen, um auch in Zukunft die 
betroffenen Kinder, Jugendlichen und Familien in 
hoher Qualität und Professionalität unterstützen 
zu können. Dies bedeutet, UnterstützerInnen, 

SpenderInnen und SponsorInnen zu finden, die 
uns finanziell nachhaltig unterstützen, damit 
RAINBOWS der stetig steigenden Nachfrage 
auch entsprechen kann.

Die Weiterarbeit am Relaunch unserer 
Informationsmaterialien, eine stärkere Präsenz 
von RAINBOWS in der Öffentlichkeit sowie 
die Weiterentwicklung der Angebote nach 
einemTodesfall werden die Jahresschwerpunkte 
von RAINBOWS-Österreich im Jahr 2018 sein. 
Ebenso werden wir kontinuierlich unsere 
Organisationsstrukturen verbessern.

Der vorliegende Jahresbericht gibt einen 
Einblick in die Arbeit von RAINBOWS im Jahr 
2017: Struktur- und Organisationsdaten, 
Evaluierungsergebnisse der Angebote, einen 
Rückblick auf qualitätssichernde Maßnahmen, 
eine Übersicht über Beratungs- und 
Vernetzungsaktivitäten sowie die Darstellung 
der Medienarbeit. Die Jahresstatistiken – 
österreichweit und bundeslandspezifisch – 
dokumentieren unsere Arbeit mit den betroffenen 
Kindern und Jugendlichen. 

PROFESSIONELLE 
TRAUERBEGLEITUNG 
FÜR KINDER 
UND JUGENDLICHE

BERATUNG 
UND COACHING 
FÜR ERWACHSENE

GESTÄRKT 

AUS DER

TRAUER

Vorwort

Mag. Dagmar Bojdunyk-Rack, 
Geschäftsführerin RAINBOWS-Österreich
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Vorwort RAINBOWS-Kärnten

„Wunsch und Wirklichkeit lassen sich nicht immer 
vereinen. RAINBOWS hilft Ihrem Kind dabei  

Schwierigkeiten und Hindernisse als Chance für 
eine gesunde Weiterentwicklung zu nutzen!“

Mag. Ulla Nettek

Am Ende eines Jahres möchten wir uns bei jenen bedanken, die zum Gelingen unserer Arbeit beigetra-
gen haben:

Ein großes Danke geht an die RAINBOWS-
Kinder und ihre Eltern/-teile für ihr 
Vertrauen und ihre positiven 
Rückmeldungen, die uns sehr freuen und 
die größte Motivation für unsere Arbeit 
sind. 

Ebenso bedanken wir uns bei unseren 
MitarbeiterInnen, die mit viel Engagement 
und großem Einsatz die RAINBOWS Kinder 
begleiten und tagtäglich hervorragende 
und nachhaltige Arbeit leisten. 

Danken möchten wir auch der Diözese 
Gurk, die RAINBOWS ideell und finanziell 
unterstützt und durch ihre Förderungen 
einen Grundstein für unsere Arbeit legt. 

Weiters bedanken wir uns bei Firmen und 
privaten SpenderInnen, die durch ihren 
Beitrag ermöglichen, dass Familien, für 
die der Teilnahmebeitrag nicht leistbar ist, 
die RAINBOWS-Unterstützung kostenlos 
in Anspruch nehmen können. 

Ein Danke geht auch an die PartnerInnen in 
der Landesregierung, in der Stadtregierung, 
im Bundesministerium für Familie und 
Jugend und bei Licht ins Dunkel, deren 
finanzielle Unterstützung die Basis für 
unsere Arbeit darstellt. 

Ein Danke auch unserem ehrenamtlichen 
Vorstand, der mit großem Idealismus und 
Einsatz für RAINBOWS tätig ist und in 
vielen Sitzungen und Klausuren, an der 
Weiterentwicklung des Vereins arbeitet. 

Mag. Ulla Nettek 
Landesleiterin RAINBOWS-Kärnten

Klagenfurt, Feber 2018

Vorwort
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Angebote

Die RAINBOWS-Gruppe nach  
Trennung/Scheidung

GESTÄRKT
IN DIE

ZUKUNFT

Wenn Eltern sich trennen, stehen 
Kinder und Jugendliche vor einer 
völlig neuen Lebenssituation, die auf 
den ersten Blick oftmals schwer zu 
bewältigen ist. Unterstützung bietet 

das gruppenpädagogische Angebot von 
RAINBOWS. Es richtet sich an Kinder zwischen 4 
und 13 Jahren, wobei die Kleingruppen (vier bis 
fünf Kinder) altersgemäß zusammengefasst sind. In 
12 wöchentlichen Gruppentreffen unter der 
Leitung einer speziell qualifizierten RAINBOWS-
GruppenleiterIn werden die Themen, die im 
Zusammenhang mit der Trennung oder Scheidung 
auftreten, altersgerecht bearbeitet – im kreativen 
Gestalten, durch Bewegung, im spielerischen Tun 
oder im Gespräch. Die Kinder erhalten 
Anregungen, ihre Gefühle auf verschiedene Arten 
zum Ausdruck zu bringen und entdecken ihre 
Stärken und Ressourcen. Drei begleitende 
Gespräche mit den Eltern bzw. Elternteilen runden 
das gruppenpädagogische Angebot ab.

Einzelbegleitung nach Trennung/
Scheidung als Überbrückung bis zum 
Start einer RAINBOWS-Gruppe

TRENNUNG/
SCHEIDUNG

Diese wendet sich an Kinder und  
Jugendliche, deren Eltern sich 
gerade im Trennungsprozess 
befinden und die aufgrund dieser 
Familiensituation besonders belastet 
sind. Ziel ist es die Zeit bis zum Start 
der nächsten RAINBOWS Gruppe 
zu überbrücken und die betroffenen 
Kinder und Jugendlichen zu 
entlasten und zu stärken.

RAINBOWS YOUTH-Gruppe

RAINBOWS
YOUTH

Im Rahmen dieser Gruppe, die sich 
fünfmal für 3 Stunden innerhalb von 
3 Monaten trifft, haben 13- bis 
17-Jährige die Möglichkeit, sich mit 

Gleichbetroffenen über ihre Lebenssituation 
auszutauschen und die Gruppe aktiv mitzuge-
stalten. Die Jugendlichen werden angeregt, sich 
mit der aktuellen Familiensituation, ihren Gefüh-
len, ihrem persönlichen Netzwerk und ihren 
Stärken auseinanderzusetzen und lernen so die 
neue Lebenssituation anzunehmen. Begleitend 
finden zwei Informationsgespräche mit den Eltern 
statt.

Trauerbegleitung

GESTÄRKT
AUS DER
TRAUER

Auch der Tod eines Menschen, der 
zur eigenen Familie gehört oder zu 
dem das Kind eine ganz besondere 
Beziehung gehabt hat, stellt eine 
besondere Belastungssituation dar. 

Die Welt des Kindes gerät aus den Fugen. 
RAINBOWS bietet für diese Kinder und 
Jugendlichen eine bedürfnisorientierte und 
individuelle Unterstützung zur Bewältigung dieser 
schwierigen Lebenssituation. Das Angebot erfolgt 
zeitlich und örtlich flexibel, angepasst an die 
Bedürfnisse der Betroffenen. Die Kinder werden 
in ihren Ressourcen im Umgang mit dem Tod 
gestärkt, erfahren eine Begleitung in ihrer Trauer 
und finden durch Erinnerungsarbeit und 
Abschiedsrituale einen individuellen Weg durch 
ihren Trauerprozess.

Feriencamps mit Übernachtung für 
Kinder nach Trennung/Scheidung 
oder Tod eines nahestehenden  
Menschen 

GESTÄRKT
AUS DEM
SOMMER

Die Camps geben den Kindern die 
Möglichkeit, spielerisch und kreativ 
ihre Gefühle auszudrücken, ihrer 
Trauer Platz zu geben sowie 
Sicherheit und Orientierung zu 

gewinnen. Das Zusammentreffen mit Kindern in 
ähnlicher Situation, wirkt auch dem „Sich-allein-
fühlen“, das Viele sehr stark erleben, entgegen. 
Auch Bewegung, Erholung, Spass und 
Gruppenaktivitäten sind wichtiger Bestandteil in 
dieser Campwoche.

EINZEL-
BEGLEITUNG

Unsere Angebote
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Tagescamp für Volksschulkinder

GESTÄRKT
AUS DEM
SOMMER

Die Ziele, Inhalte und das  
Programm der Tagescamps sind 
ähnlich jenen der anderen Camps, 
der Unterschied ist der, dass die 
Kinder zuhause in der vertrauten 

Umgebung schlafen.

Begleitete Besuchskontakte (Salzburg)

BEGLEITETE
KONTAKTE

Kinder können die Trennung/Schei-
dung der Eltern dann am besten 
verarbeiten, wenn sie weiterhin 
regelmäßig Kontakt zu Vater und 
Mutter haben. Den Eltern fällt es 

aber nicht immer leicht, nach einer Trennung mit 
der neuen Situation umzugehen. Durch die 
Besuchsbegleitung können Eltern mit ihren 
Kindern in Verbindung bleiben. Die begleiteten 
Treffen zwischen dem Kind/den Kindern und dem 
getrennt lebenden Elternteil erfolgen auf neu-
tralem Boden. Die Begleitung ist eine Über-
gangslösung bis es den Eltern gelingt eine 
dauerhafte Lösung für die Kontakte zu finden. 

Verpflichtende Elternberatung § 95 
Außerstreitgesetz vor einvernehm-
licher Scheidung

BERATUNG
§95

Um Eltern für die Bedürfnisse ihrer  
Kinder in Trennungssituationen zu 
sensibilisieren und darin zu unter-
stützen, die Elternschaft auch nach 
einer Trennung gemeinsam zu 

gestalten und zu verantworten, bietet RAINBOWS 
an vielen Standorten Elternpaar-, Einzel- und 
Gruppeninformationsveranstaltungen an. Auf 
Basis unserer 25-jährigen Erfahrung und Experti-
se in der Arbeit mit den Kindern, sind unsere 
MitarbeiterInnen hervorragend geeignet, Eltern 
für die Bedürfnisse ihrer Kinder zu sensibilisieren 
und die Wünsche der Kinder authentisch weiter-
zugeben. Eltern in ihrer Rolle als Mutter und 
Vater zu stärken und nach Möglichkeit gemein-
sam anzusprechen, ist ein weiteres wichtiges 
Anliegen.

Coachings und Beratungen für Eltern 
und Bezugspersonen

COACHING/
BERATUNG

Immer mehr Eltern und 
Bezugspersonen wenden sich mit 
ihren Fragen und Anliegen rund um 
die Themen Trennung, Trauer und 
Verlust an uns. Die Zahl der 

Coachings und Beratungen – sowohl telefonisch 
als auch persönlich – steigt kontinuierlich an. Es 
geht dabei u.a. um Fragen wie „Wie sagen wir 
unserem Kind, dass wir uns trennen?“, oder „Soll 
das Kind mit zum Begräbnis kommen?“ Auch vor 
dem Tod eines Angehörigen können sich 
Familien an RAINBOWS wenden, sie erhalten 
Information und Hilfestellung. Dadurch werden 
sie in ihrer existentiellen Krise und 
verunsichernden und belastenden Situation 
entlastet. Auch KindergartenpädagogInnen, 
LehrerInnen und andere Berufsgruppen nehmen 
Kontakt mit RAINBOWS auf, wenn sie in ihrem 
Arbeitsalltag mit einem Todesfall konfrontiert 
werden. Beim Tod eines Kindes, dem Tod eines 
Elternteils oder auch dem Tod einer 
Bezugsperson des Kindes im professionellen 
Kontext besteht unsere Arbeit in erster Linie in 
einem Coaching der betroffenen Gruppe, um 
diese im Umgang mit den Kindern, die von dem 
Verlust betroffen sind, zu stärken.

Familien-, Eltern- oder Erziehungs-
beratung nach § 107 Abs. 3 Z. 1 
AußStrG[1] (Burgenland, Salzburg, 
Steiermark, Tirol)

BERATUNG
§107

Falls es den Eltern nach einer 
Trennung oder Scheidung nicht 
gelingt, Regelungen in Bezug auf 
Obsorge und Kontakt zu treffen und 
einzuhalten, die im besten Interesse 

des Kindes sind, kann das Gericht eine 
Familien-, Eltern- oder Erziehungsberatung nach 
§ 107 Abs. 3 Z. 1 AußStrG[1] anordnen. Sie 
unterstützt Eltern dabei, den Blick auf die 
Bedürfnisse und Nöte ihrer Kinder zu richten.
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Fachlehrgang

AUSBILDUNG
FORTBILDUNG

In ihrem beruflichen Alltag sind 
Fachkräfte aus Kindergarten,  
Schule, etc. mit Kindern und  
Jugendlichen konfrontiert, die von 
einem Trennungs- und Verluster-

lebnis betroffen sind. Ziel dieses Lehrgangs ist 
die Erweiterung der Kompetenz in der Wahr-
nehmung entwicklungs-, persönlichkeits- und 
situationsbedingter Bedürfnisse und Möglichkeiten 
der Unterstützung der betroffenen Kinder und 
Jugendlichen. Der Fachlehrgang ist auch der 
verpflichtende erste Teil der Ausbildung zur 
RAINBOWS-GruppenleiterIn.

RAINBOWS-Pädagogik:  
Ausbildungslehrgang zur  
RAINBOWS-GruppenleiterIn

AUSBILDUNG
FORTBILDUNG

Der Lehrgang stellt die Erweiterung 
der methodischen Kompetenzen und 
die Auseinandersetzung mit der 
spezifischen Arbeitsweise sowie den 
Zielen und Intentionen von  

RAINBOWS in seiner Arbeit mit betroffenen 
Kindern und Jugendlichen dar.

RAINBOWS-Pädagogik:  
Ausbildungslehrgang zur  
RAINBOWS-TrauerbegleiterIn

AUSBILDUNG
FORTBILDUNG

Dieser Lehrgang vermittelt theore-
tisches und praxisbezogenes Wissen 
über Tod und Trauer im Kindesalter 
sowie die Ziele und die spezifische 
Arbeitsweise von RAINBOWS.

Angebote
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Organisationsform

RAINBOWS wurde 1983 in den USA gegründet und wird seit 1991 in allen Bundesländern 
Österreichs (außer Vorarlberg) angeboten. 1996 hat sich der Bundesverein RAINBOWS als 
gemeinnütziger Verein mit Sitz in Graz konstituiert. Der Vorstand ist das Leitungsorgan von 
RAINBOWS, arbeitet ehrenamtlich und trägt die Letztverantwortung für die Entwicklung des Vereins.

Vorstandsmitglieder

Dipl. Päd. Tatjana 
Kaltenbeck-Michl
Vorsitzende

Karl-Heinz Herper
Stellvertreter Vorsitzende

Dkfm. Erich Riavitz
Finanzvorstand

 

Mag. Thomas Erkinger 
Stellvertreter Finanzvorstand

Dr. Gerhard Dinauer
Schriftführer

Dr. Carmen Kratzer
Schriftführerin Stellvertreterin

Die Organisation

Kooptierte Mitglieder: Daniela Gmeinbauer, Mag. Susanne Maurer-Aldrian

www.frischauf-bild.at 
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Die Organisation

RAINBOWS-Österreich

Mag. Dagmar Bojdunyk-Rack
Geschäftsführerin

Mag. Silke Höfl echner-
Fandler
Pädagogische Leiterin

Barbara Schlegl
Organisationssekretariat

Ursula Sammer
Rechnungswesen

Zusätzlich haben wir 4 MitarbeiterInnen mit 
einem Grad der Behinderung von mindestens 
50 % geringfügig angestellt. 

Unser Trainerinnenteam 

DSA Martina Haubenhofer

Mag. Christina Kohlfürst

Mag. Gertrud Larcher 

Mag. Karin Madensky-
Zinnecker

Cornelia Wanke
gestorben: 9. Dezember 2017

Trägerorganisation

RAINBOWS-Österreich,
Theodor-Körner-Straße 182/1, 8010 Graz, 

Tel.: 0316/688670, Mail: office@rainbows.at
www.rainbows.at 
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Unsere MitarbeiterInnen

RAINBOWS-GruppenleiterInnen
Gertrude Berger, Kindergartenpädagogin 
Mag. Heike Dürrauer, Studium der Psychologie, 
Propädeutikum  
Gerlinde Gugg, Lehrerin  
Anja Kummer, Dipl. Lebens- und Sozialberaterin 
Mag. Elisabeth Kronawetter, Studium Pädagogik/
Psychologie, KIP Psychotherapeutin  
Mag. Margit Neuwirth, Studium Pädagogik/Psy-
chologie, Supervisionsausbildung, Propädeutikum 
Jasmina Ogris, Sozialpädagogin, Erzieherin,  
Frühförderin 
Martina Radl, Berufspädagogische Akadamie  
Mag. Peter Stadtmann, Theologiestudium,  
Volksschullehrer, Montessori, Integrationslehrer, 
Legasthenietrainer  
Birigt Weber-Nageler, Kindergartenpädagogin, 
Psychotherapeutin KIP 
Mag. Angelika Zenkl, Studium Pädagogik/ 
Psychologie 

Die Ausbildung zur Gruppenleiterin hat im 
Jahr 2017 absolviert
MMag. Christina Köfeler, Pädagogik- und 
Psychologiestudium

TrauerbegleiterInnen
Mag. Elisabeth Kronawetter, Studium Pädagogik/
Psychologie, KIP Psychotherapeutin  

Mag. Peter Stadtmann, Theologiestudium, 
Volksschullehrer, Montessori, Integrationslehrer, 
Legasthenietrainer  
Mag. Margit Neuwirth, Studium Pädagogik/
Psychologie, Supervisionsausbildung, 
Propädeutikum

MitarbeiterInnen Beratung § 95 vor  
einvernehmlicher Scheidung
Mag. Elisabeth Kronawetter, Studium Pädagogik/
Psychologie, KIP Psychotherapeutin  
Anja Kummer, Dipl. Lebens- und Sozialberaterin  
Mag. Ulla Nettek, Dipl. Gestaltpädagogin, Dipl. 
syst. Lebens- und Sozialberaterin  
Mag. Margit Neuwirth, Studium Pädagogik/Psy-
chologie, Supervisionsausbildung, Propädeutikum  
Mag. Christiane Planteu-Sienčnik, Klinische- und 
Gesundheitspsychologin  
Mag. Peter Stadtmann, Theologiestudium,  
Volksschullehrer, Montessori, Integrationslehrer, 
Legasthenietrainer  
Birigt Weber-Nageler, Kindergartenpädagogin, 
Psychotherapeutin KIP  
Mag. Angelika Zenkl, Studium Pädagogik/ 
Psychologie

Die Landesstelle

Trägerorganisation ist das Katholische  
Familienwerk, Tarviser Straße 30, 9020  
Klagenfurt 

Mag. Ulla Nettek 
Dipl. syst. Lebens- und 
Sozialberaterin, Dipl. 
Gestaltpädagogin www.frischauf-bild.at 
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Die Organisation

Wir bedanken uns bei allen Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen für ihr Engagement im Jahr 2017!



16

RAINBOWS-Kärnten Die Finanzierung

Die Finanzierung
Im Jahr 2017 hat RAINBOWS-Kärnten von folgenden Stellen Subventionen erhalten:

 » Bundesministerium für Familie und Jugend

 » Land Kärnten, Abt. 4 Soziales und Gesellschaft

 » Licht ins Dunkel

 » Diözese Gurk

 » Stadt Klagenfurt

Spenden an RAINBOWS
Als gemeinnütziger Verein sind wir auf Spenden angewiesen, um die 

betroffenen Kinder und Jugendlichen nach einer Trennung oder einem 
Todesfall unterstützen zu können! RAINBOWS ist mit dem 

Spendegütesiegel ausgezeichnet, Spenden sind steuerlich absetzbar! 
SO1473

Zusätzlich hat RAINBOWS-Kärnten Unterstützung erhalten von:

 » Spende Frau Dr. Fuchs-Samitz
 » CoachingPartner, 9500 Villach
 » Spenden Charity-Maturaball BG Mössingerstraße

www.frischauf-bild.at 

Ein herzliches Dankeschön auch an jene Menschen, die uns in unserer
gesellschaftspolitisch wichtigen Arbeit ideell unterstützen!

Vielen Dank!
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Aktivitäten RAINBOWS-Kärnten

Aktivitäten RAINBOWS-Kärnten
Eine außergewöhnliche Charity-Aktion kommt 2017 RAINBOWS-Kärnten 
zugute
Beim Villacher Unternehmen „CoachingPartner“ 
fand bereits zum dritten Mal das Glücksbankale-
Event statt.

Dabei konnte sich jeder, der Lust hatte, auf 
das 240 Jahre alte Glücksbankale setzen 
und von Glücksgedanken, -geschichten, 
-gefühlen oder Glücksbildern aus dem eigenen 
Leben berichten. Jeder, der sich auf das 
Glücksbankale setzte, leistete nach eigenem 

Ermessen und anonym einen finanziellen 
Beitrag, welcher heuer erfreulicherweise an 
RAINBOWS-Kärnten ging.

Die Summe in Höhe von ca. € 1.000,-- kommt 
unseren RAINBOWS-Kindern zu Gute.

RAINBOWS-Kärnten bedankt sich ganz herzlich 
bei Kristina und Frank Waltritsch für die 
Einladung und das großartige Engagement.

Kristina Waltritsch und Mag. Ulla Nettek 
bei der Spendenübergabe

Kristina Waltritsch am Glücksbankale

www.frischauf-bild.at 
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Öffentlichkeitsarbeit
Medienarbeit 
23.01.2017: Kleine Zeitung Lavanttal: 
Hilfestellung für Kinder nach Trennungen
24.01.2017: Kleine Zeitung Lavanttal: Hilfe für 
Kinder nach Scheidungen
25.01.2017: Kronen Zeitung Kärnten: 
„RAINBOWS“ hilft Kindern wenn die Seele laut 
schreit
25.01.2017: Kleine Zeitung St.Veit: 
„RAINBOWS“ startet mit neuen Gruppen
25.01.2017: Kleine Zeitung St.Veit: 
Entscheidung für die Hilfe
30.01.2017: Kleine Zeitung Villach: Große Hilfe 
für die Kleinen
30.01.2017: Kleine Zeitung Villach: Hilfe für 
Kinder nach der Trennung der Eltern
30.01.2017: Kleine Zeitung Völkermarkt: Hilfe 
für Kinder nach Scheidungen
02.02.2017: Bezirksblatt Neusiedl: RAINBOWS 
für Scheidungskinder
13.02.2017: Klagenfurt: RAINBOWS: Hilfe 
nach Scheidung
14.02.2017: St. Veiter: RAINBOWS-Gruppe in 
St. Veit
17.02.2017: das stadt.journal (Spittal an der 
Drau): Kinder werden nicht allein gelassen
20.02.2017: Kleine Zeitung Oberkärnten: Hilfe 
bei Scheidung
23.02.2017: Spittaler: Scheiden tut weh!

24.04.2017: Kleine Zeitung Kärnten + 
Klagenfurt: Wenn die Kindheit Trauer trägt
28.04.2017: Landwirt: Mein Schwiegervater ist 
gestorben
28.04.2017: Rosentaler Kurier: Gefühle verar-
beiten
15.09.2017: Sonntag – Katholische Kirche 
Kärnten: Kindern wieder neuen Mut geben -
15.09.2017: Kleine Zeitung St.Veit: Regenbogen 
gegen den Trennungsschmerz
15.09.2017: Kleine Zeitung St.Veit: Die Kinder 
heraushalten
18.09.2017: Kleine Zeitung Feldkirchen: 
Regenbogen gegen den Trennungsschmerz
21.09.2017: St. Veiter: Wir geben den Kleinen 
Mut
27.09.2017: Kronen Zeitung Kärnten: Kindern 
nach der Trennung ihrer Eltern
02.10.2017: Kleine Zeitung Villach: Die Kinder 
heraushalten
02.10.2017: Kleine Zeitung Villach: Ein 
Regenbogen gegen Sorgen
06.10.2017: Feldkirchner: Neuer Mut für 
Trennungskinder
09.10.2017: Rosentaler Kurier: Jugendliche auf 
ihre Zukunft vorbereiten

www.frischauf-bild.at 
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Öffentlichkeitsarbeit

Presseartikel (Auswahl)

In den Gruppen 
werden Themen 
wie Angst, 
Trauer oder Wut 
angesprochen 

KK/RAJNBOWS (2) 

"Rainbows"-Gruppen 
Beginn. Gruppen starten je nach 
Anmeldung Ende September oder 
Anfang Oktober. 
Standorte. Die Treffen finden auch 
in Völkermarkt, je nach 
Gelegenheit, in Pfarrsälen oder 
Schulen statt. 
Altersgruppen. Betreut werden 
Kinder im Alter zwischen 4 und 17 
Jahren, wobei die Jugendlichen 
von 13 bis 17 in speziellen 
"Youth-Gruppen" sind. 
Informationen und Anmeldung. 
Telefonisch unter0676-8772 24 41, 
per E-Mail unter ulla.nettek@kath-
kirche-kaernten.at oder online 
unter www.rainbows.at 

Kleine Zeitung Völkermarkt
20/09/2017

2/2

Seite   1, 2

Auflage   9.152

Land   Österreich
Region   Kärnten

Zum eigenen Gebrauch nach §42a UrhG. 
Anfragen zu weiteren Nutzungsrechten an den Verlag oder Ihren Medienbeobachter

Kindern wieder neuen Mut geben -

RAINBOWS-Gruppen helfen Kindern, die Folgen der elterlichen 
Trennung abzufedern und sie für ihre Zukunft zu stärken. Denn 
die Spätfolgen von kindlichen Stresssituationen können enorm 
sein, wie eine aktuelle deutsche Studie belegt."Umso wichtiger ist 
es, belastende Erfahrungen wie die Trennung der Eltern durch be-
währte pädagogische Angebote abzufedern'', erklärt Landesleite-
rin Ulla Nettek. Bei RAINBOWS werden die Kinder in zwölf wöchent-
lichen Gruppentreffen von speziell ausgebildeten Mitarbeiterinnen 
angeregt, ihre Gefühle rund um die Trennung auszudrücken. In der 
altershomogenen Gruppe finden sie Verständnis und Gehör für ihre 
Wut und Trauer. Das bewährte Konzept unterstützt die Kinder mit 
resilienzfördernden Methoden. Neue RAINBOWS-Gruppen für Kin-
der und Jugendliche zwischen 4 und 12 Jahren, deren Eltern sich 
getrennt haben, starten (unter der Voraussetzung, dass sich 4 Kin-
der in der gleichen Altersgruppe angemeldet haben) Ende Septem-
ber in: Klagenfurt, Villach, Völkermarkt, Felclkirchen, Wolfsberg und 
Spittal. Für Jugendliche zwischen 13 und 17 Jahren werden spezi-
elle YOUTH-Gruppen angeboten! 
Weitere Informationen und Anmeldung: Landesleitung RAIN-
BOWS-Kärnten, Ulla Nettek, Tarviser Straße 30, 9020 Klagenfurt, 
Tel.: 0676/8772-2441, E-Mail: ulla.nettek@kath-kirche-kaernten.at 
www.rainbows.at 

"Rainbows" hilft nach der Trennung 

Sonntag - Katholische Kirche Kärnten
37/2017

1/1

Artikelfläche    19561 mm²
Seite   20, 21

Auflage   8.545

Reichweite   keine Angabe

Skalierung   n/a %
Land   Österreich
Region   Kärnten

Artikelwerbewert Euro 837.21

Zum eigenen Gebrauch nach §42a UrhG. 
Anfragen zu weiteren Nutzungsrechten an den Verlag oder Ihren Medienbeobachter

Wir geben den Kleinen Mut 
Rainbows-Gruppen helfen Kindern, die Folgen der elterlichen Trennung abzufedern und 
stärken sie für ihre Zukunft. Auch in St. Veit sollen Gruppen entstehen! Jacqueline Weiß 

In St. Veit sollen im Herbst Rainbows-Gruppen entste-
hen. Diese werden pro-

fessionell geleitet und orga-
nisiert. Die Spätfolgen von 
kindlichen Stresssituationen 
können enorm sein, wie ei-
ne aktuelle Studie belegt. 
"Umso wichtiger ist es, be-
lastende Erfahrungen wie die 
Trennung der Eltern durch 
bewährte pädagogische An-
gebote abzufedern", erklärt 
Ulla Nettek, die Landesleite-
rin von Rainbows-Kärnten. 

Schnelle Hilfe. Es wird emp-
fohlen, betroffene Familien 
möglichst frühzeitig zu un-
terstützen, um psychosoma-

tischen Erkrankungen im 
Ansatz zu begegnen. Genau 
liier setzt auch das bewähr-
te Angebot der Rainbows-
Gruppen an: Bei Rainbows 
werden die Kinder in zwölf 
wöchentlichen Gruppen tref-
fen von speziell ausgebilde-
ten Mitarbeitern angeregt, 
ihre Gefühle rund um die 
Trennung auszudrücken. In 
der Gruppe finden sie Ver-
ständnis und Gehör. "Wir 
sagen den Kindern gleich 
zu Beginn, dass alles, was 
sie erzählen, in der Gruppe 
bleibt. Das ist oft eine große 
Erleichterung für sie, weil sie 
trotz der Enttäuschung oder 
der Wut auf ihre Eltern nie-

mandem wehtun wollen", 
sagt Ulla Nettek. 

Bewährtes Rahmenpro-
gramm. Die Kinder be-
kommen Zugang zu ihren 
Stärken und Ressourcen 
und entwickeln positive 
Zukunftsperspektiven. Ziel 
ist, dass die Kinder die neue 
Familiensituation anneh-
men. Zusätzlich finden drei 
begleitende Gespräche mit 
den erwachsenen Bezugs-
personen statt. Die profes-
sionelle Begleitung und die 
positiven Veränderungen 
der Kinder werden von den 
Eltern als große Entlastung 
erlebt. 

Start im Herbst. Neue Rain-
bows-Gruppen für Kinder 
und Jugendliche zwischen 
4 und 12 Jahren, deren El-
tern sich getrennt haben, 
starten (bei vier Kindern in 
der gleichen Altersgruppe) 
Ende September/Olctober. 
Für Jugendliche zwischen 13 
und 17 Jahren werden Youth-
Gruppen angeb oten. 

INFORMATION 
Weitere Informationen und 
Anmeldungen zu den Rainbows-
Gruppen unter www.rainbows.at, 
derlei.: 0676/87722441 
oder per Mail: ulla.nettek@ 
kath-kirche-kaernten.at. 

Die Gruppen werden immer mit 
gleichaltrigen Kindern gebildet 

Gemeinsam mit der Gruppenleiterin 
werden Themen besprochen 

St. Veiter
19/2017

1/1

Artikelfläche    29677 mm²
Seite   17

Auflage   21.983

Reichweite   keine Angabe

Skalierung   100 %
Land   Österreich
Region   Kärnten

Artikelwerbewert Euro 833.92

Zum eigenen Gebrauch nach §42a UrhG. 
Anfragen zu weiteren Nutzungsrechten an den Verlag oder Ihren Medienbeobachter
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VILLACH 

Ein Regenbogen gegen Sorgen 
Mit Oktober starten in Villach wieder die neuen "Rainbows"-Gruppen. Sie helfen Kindern 
und Jugendlichen die Folgen von Trennungen abzufedern und stärken für die Zukunft. 

Haben mich Mama und 
Papa noch lieb? Kann ich 
öfters bei Papa sein? Bin 

ich an allem schuld? Diese und 
viele weitere Fragen stellen Kin-
der oft vor große Herausforde-
rungen, wenn sich die Eltern 
trennen oder scheiden lassen. 
Um besser mit Sorgen und Ge-
fühlen umgehen zu können und 
Hilfe sowie Unterstützung zu 
bekommen, gibt es die "Rain-
bows"-Gruppen. Auch in Villach 
starten jetzt im Oktober wieder 
Gruppen. 

Ein Kurs besteht aus zwölf wö-
chentlichen Sitzungen. In jeder 
Einheit werden andere Themen 
durchgenommen. "Das fängt mit 
dem Kennenlernen der anderen 
Kinder an, geht mit dem Ausdrü-
cken von Gefühlen weiter und 
beinhaltet auch das Besprechen 
von Festhalten und Loslassen", 
erklärt Ulla Nettek, Landesleite-
rin von "Rainbows". Gleichzeitig 

versuchen die Gruppenleiter -
alle sind ausgebildete Pädagogen 
- den Kindern Lösungsmöglich-
keiten anzubieten. 
Die Themen werden kinderge-

recht über kreative Zugänge auf-
gearbeitet, alle Sorgen und Ängs-
te bleiben in der Gruppe. "Das 
sagen wir den Kindern gleich am 
Anfang. Das ist oft eine große Er-
leichterung für sie, weil sie trotz 

der Enttäuschung und der Wut 
auf ihre Eltern niemandem weh-
tun wollen", sagt Nettek. Um die 
Aufarbeitung bestmöglich zu ge-
stalten, sind die Kinder in ver-
schiedenen Altersgruppen ein-
geteilt. Betreut werden sie von 
vier bis zwölf Jahren. Für Ju-
gendliche zwischen 13 und 17 
Jahren gibt es eine eigene "Youth 
Gruppe". Zusätzlich finden für 

Spielerisch 
werden 
Gefühle wie 
Wut, Angst 
und Trauer 
aufgearbeitet 

KK/RAINBOW 

die Eltern begleitende Gesprä-
che statt. Rund 100 Kinder wer-
den kärntenweit pro Jahr be-
treut. Diese Zahl ist in den ver-
gangenen Jahren nahezu gleich 
geblieben. Karina Hartweger, 

Hannes Steinmetz 

Infos. Telefon 0676-772 2441 
oder E-Mail: ulla.nettek@kath-kir-
che-kaernten.at 

Ein Regenbogen gegen Sorgen Ein Regenbogen gegen Sorgen 

Kleine Zeitung Villach
01/10/2017

1/1

Artikelfläche    29500 mm²
Seite   3

Auflage   11.575

Reichweite   keine Angabe

Skalierung   93 %
Land   Österreich
Region   Kärnten

Artikelwerbewert Euro 2247.90

Zum eigenen Gebrauch nach §42a UrhG. 
Anfragen zu weiteren Nutzungsrechten an den Verlag oder Ihren Medienbeobachter

Gruppen werden in allen Bezirksstädten gebildet: 

"Roinbows" hilft Kindern 
wenn die Seele laut schreit 

"Ich fühl mich so allein!" Kinder und Jugendliche 
brauchen nach einer Scheidung oder Trennung ihrer El-
tern besondere Aufmerksamkeit. "Rainbows", seit 1994 
bei der Diözese in Klagenfurt beheimatet, startet Ende 
Februar wieder mit neuen Treffen. Diese finden in allen 
Bezirksstädten statt. Infos: 12* 0676/87722441 
"Wenn eine Beziehung 

auseinander geht, sind die 
Erwachsenen meist nur mit 
sich selbst beschäftigt. Die 
Kinder fühlen sich in dieser 
Situation allein gelassen", 
sagt Rainbows-Landesleite-
rin Ulla Nettek. Laut Statis-
tik wurden im Vorjahr 920 
Ehen geschieden. 700 Kin-
der unter 18 Jahren sind da-
von betroffen. "Wir wollen 

den Kindern in stürmischen 
Zeiten Halt geben und Per-
spektiven aufzeigen. In un-
seren kleinen Gruppen ist es 

auch möglich speziell auf die 
Familiensituation einzuge-
hen", so Nettek. In den 
Gruppen werden die Kinder 
von speziell ausgebildeten 
Mitarbeitern begleitet. "Wir 
arbeiten spielerisch oder er-
zählend, im kreativen Tun 
lernen die Kinder Wut, 
Trauer, Schmerz auszudrü-
cken", so die Landesleiterin. 

Allein im Vorjahr wurde 
100 Kindern im Alter von 
vier bis 15 Jahren geholfen. 
"Begleitende Gespräche mit 
Eltern runden das pädagogi-
sche Angebot ab." Die 
nächsten Gruppen in den 
Kärntner Bezirksstädten 
starten Ende Februar. Infos 
auch unter www.rainbows.at 

Gerlinde Schager 

In den Rainbows-
Gruppen wird Kin-
dern in stürmischeren 
Zeiten Halt gegeben. 
Die Kinder lernen bei 
den Treffen ihren Ge-
fühlen wie Wut, Trau-
er, Schmerz, der sich 
wegen der Trennung 
der Eltern entwickelt 
hat, Ausdruck zu ver-
leihen. Die Treffen 
finden in allen Be-
zirksstädten statt. 

Fotos: 
Rainbows 

Kronen Zeitung Kärnten
25/01/2017

1/1

Artikelfläche    26212 mm²
Seite   48

Auflage   82.912

Reichweite   keine Angabe

Skalierung   95 %
Land   Österreich
Region   Kärnten

Artikelwerbewert Euro 5284.34

Zum eigenen Gebrauch nach §42a UrhG. 
Anfragen zu weiteren Nutzungsrechten an den Verlag oder Ihren Medienbeobachter

Öffentlichkeitsarbeit
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RAINBOWS-Kärnten – Angebote und Zahlen 2017 

RAINBOWS-Kärnten – Angebote und 
Zahlen 2017 

k 2018
ANGEBOTE UND ZAHLEN 2017

21 Gruppen80 Kinder
Gruppenpädagogisches Angebot zur 
Unterstützung von Kindern nach 
Trennung oder Scheidung der Eltern

GESTÄRKT
IN DIE

ZUKUNFT

18 Kinder 13 Bezugspersonen
Unterstützung von Kindern und 
Jugendlichen nach dem Tod eines 
nahestehenden Menschen 

GESTÄRKT
AUS DER
TRAUER

282 Personen
Einzel-, Elternpaarberatung und
Gruppeninformationsver-
anstaltungen

BERATUNG
§95

18 Kinder 16 Bezugspersonen
Entlastung für Kinder und Jugendliche
nach Trennung/Scheidung bis zum
Start der RAINBOWS-Gruppe

EINZEL-
BEGLEITUNG

59 PersonenBeratung und Coaching für 
Eltern und Bezugspersonen

TOD

105 Personen
Elterngespräche im Rahmen der 
Gruppe, Beratung und Coaching 
für Eltern und Bezugspersonen

TRENNUNG/
SCHEIDUNG
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Statistischer Überblick/Evaluierung  
RAINBOWS-Kärnten
Scheidungsstatistik
Die Zahl der von Scheidung betroffenen minderjährigen Kinder (unter 18 Jahren) beläuft sich im Jahr 
2016 auf 12.218 (Statistik AUSTRIA, Juni 2017). 
In Kärnten betrug die Zahl der Ehescheidungen 900, 726 Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren waren/
sind von der Scheidung ihrer Eltern betroffen. Zu berücksichtigen ist, dass in dieser Statistik die Zahl der 
Trennungen bei Lebensgemeinschaften als auch die Zahl jener Kinder und Jugendlichen, die vom Tod einer 
nahen Bezugsperson betroffen sind, nicht erfasst wird.

Wir konnten insgesamt 80 Kinder und Jugendliche, die von einer Trennung oder Scheidung der Eltern 
betroffen waren, in 21 Gruppen unterstützen. 

In dieser Grafik sehen Sie die Anzahl der Kinder, 
die in den RAINBOWS-Gruppen begleitet wurden.

36 Mädchen und 44 Buben haben an den Grup-
pen teilgenommen.
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Rückmeldungen von Eltern, Kindern und Jugendlichen über 
die RAINBOWS-Gruppe 

„Vielen Dank! RAINBOWS hat uns wirklich 
geholfen!!!!“ (Mutter)
„Die Betreuung war sehr liebevoll und es wurde 
auf das Kind eingegangen“ (Mutter)
„This RAINBOWS group changed Vanessa in 
a very nice and positive way!!” (Mutter)

Hier sehen Sie, dass die RAINBOWS-Gruppen in vielen Regionen stattgefunden haben. Am meisten 
Kinder/Jugendlichen nahmen in Klagenfurt und in Villach teil!

Das Alter der Kinder, die an einer RAINBOWS-Gruppe teilgenommen haben erstreckt sich von 4 bis 11 
Jahre, wobei 41 % der Kinder zwischen 6 und 8 und 36 % zwischen 9 und 11 Jahren waren.
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11 Mädchen und 7 Buben haben an den Ein-
zelbegleitungen teilgenommen. 2016 wurden 5 
Kinder, 2017 18 Kinder begleitet.

Diese Diagramm zeigt, dass die RAINBOWS-
GruppenleiterInnen durchschnittlich 3 Stunden mit 
den Kinder gearbeitet haben. 

Insgesamt haben wir im Jahr 2017 98 Kinder und Jugendliche nach einer Trennung oder  
Scheidung in den RAINBOWS-Gruppen und Einzelbegleitungen bei der Annahme ihrer neuen Familiensitu-
ation unterstützt!

Rückmeldungen über Trauerbegleitung
Unser Sohn erlebte die RAINBOWS-Begleitung nach dem Tod 
seines Vaters als ein „aufgefangen werden“ und als Hilfe, die 
bestehende Trauer überhaupt zulassen zu können. Ich konnte alle 
offenen Fragen mit der RAINBOWS-Mitarbeiterin besprechen 
und war mit der Begleitung sehr zufrieden. (Mutter)
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»» Insgesamt haben sich 282 Elternteile vor 
einer einvernehmlichen Scheidung von  
RAINBOWS beraten lassen! 

»» An 4 Standorten haben 80 
Elternpaarberatungen stattgefunden 

»» An 4 Standorten haben 21 
Gruppeninformationsveranstaltungen mit 
99 TeilnehmerInnen stattgefunden

»» An 4 Standorten haben sich insgesamt 23 
Mütter und Väter getrennt beraten lassen

Statistischer Überblick/Evaluierung

Beratungstätigkeit von RAINBOWS-Eltern(teilen)

Vor/während und nach einer Trennung/Scheidung 
wurden:

»»  109 Beratungsgespräche und
»»  72 Informationsgespräche

mit Elternteilen telefonisch oder persönlich in der 
Landesstelle geführt.

Mit folgenden Fragen haben sich die Eltern an 
RAINBOWS gewendet:

»» Wie sage ich meinem Kind, dass wir uns 
trennen werden?

»» Was braucht mein Kind, damit die Trennung/
Trauer leichter verarbeitet wird?

Im Rahmen der RAINBOWS-Gruppen wurden:
»»  63 Elterngespräche (Gruppengespräche) 

 geführt. 
»»  Die anmeldenden Elternteile von 77 Kindern 

 haben an den begleitenden Elterngesprächen 
 teilgenommen.

»»  5 andere Elternteile haben an einem  
 Informationsgespräch (entweder einzeln oder 
 in Gruppen) teilgenommen.

Dh.: Von 63 % der teilnehmenden Kinder haben 
beide Elternteile an einem RAINBOWS-Elternge-
spräch teilgenommen.

Vor/nach dem Tod eines nahestehenden  
Menschen wurden:

»»  46 Beratungsgespräche und
»»  24 Informationsgespräche 

mit Elternteilen telefonisch oder persönlich in der 
Landesstelle geführt. 

Rund 
»»  50 Anfragen von MultiplikatorInnen

über unsere Angebote wurden telefonisch oder 
per Mail beantwortet.

In folgenden Institutionen haben wir die Mitar-
beiterInnen, Eltern nach einem Todesfall unter-
stützt:

»»  SOS-Kinderdorf, Anlass: Tod des leiblichen 
Vaters 

Verpflichtende Elternberatung vor einvernehmlicher Scheidung  
lt § 95 Außerstreitgesetz

BERATUNG
§95

www.frischauf-bild.at 

www.frischauf-bild.at 
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Bewusstseinsbildung & Vernetzung

Bewusstseinbildung 
Informationsveranstaltungen/Präsentationen 
RAINBOWS für Fachpersonen 
19.04.2017: „Fachtag des Sozial- und Gesund-
heitssprengels der Stadt Klagenfurt; Vortrag 
„Begleitung und Unterstützung für Kinder und 
Jugendliche nach einer Trennung/Scheidung“, 
Nettek, 15 Personen

20.06.2017: Infoveranstaltung für angehende  
Lebens- und SozialberaterInnen ISYS: „Was 
braucht mein Kind nach einer Trennung/ 
Scheidung?“, 18 Personen

Vernetzungsaktivitäten
Februar
22.02.2017: „Familienforum“ der Stadt Klagen-
furt, Europahaus

April
06.04.2017: „Tag der offenen Tür“ 4everyoung, 
Feschnig

07.04.2017: Schülerinnen der Sozialschule – 
Info: Thema RAINBOWS Trennung/Scheidung 
für Abschlussarbeit

Mai
15.05.2017: Vernetzungstreffen mit Mag. Jana 
Zuckerhut, Österr. Plattform für Alleinerziehende, 
Wien

20.05.2017: Fachtagung „Handlungsfreiräume – 
Elementarpädagogik zwischen Fremd- und 
Selbstbestimmung“, Stand von RAINBOWS für 
Vernetzung, Pädak Klagenfurt

Juni
14.06.2017: Infoveranstaltung mit 6 Schülern 
und 2 Lehrern vom Gymnasium Tanzenberg

29.06.2017: CoachingPartner Villach: Glücks-
bankale-Zeit: Charity-Aktion für RAINBOWS 

Oktober
12.10.2017: Fachhochschule Soziale Arbeit: 
Information über RAINBOWS

Bewusstseinsbildung & Vernetzung
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Kooperations- und  
VernetzungspartnerInnen 

»» Bezirksgericht Klagenfurt
»» Beratungsstellen der AVS
»» Jugendämter und Gesundheits- und 

Sozialsprengel
»» Klinikum Klagenfurt
»» Bezirkshauptmannschaften
»» Frauenhaus Klagenfurt
»» Frauenbüro der Stadt Klagenfurt
»» Familienservice der Stadt Klagenfurt

»» BeratungslehrerInnen und 
ReligionslehrerInnen an den Pflichtschulen

»» Pfarren
»» Kinder- und Jugendanwaltschaft
»» Institut für Familienberatung- und 

Psychotherapie
»» LSB Netzwerk – Jugend- und Sozialbetreuung
»» SOS-Kinderdorf
»» Kinderschutzzentrum Delfi Villach u. v. a.

14.10.2017: Charity der Vergessenen Kinder 
2017. Organisiert durch Dr. Alexandra Fuchs-
Samitz (sie hat voriges Jahr für RAINBOWS 
gespendet).

17.10.2017: Fachschule für Sozialberufe: 
Information über RAINBOWS 

19.10.2017: Vernetzung mit den 
Österreichischen Kinderfreunden

20.10.2017: Tagung 30-jähriges Bestehen der 
ÖPA in Wien

November
14.11.2017: gutbegleitet – Frühe Hilfen Kärnten 
Wolfsberg; AVS Sozialzentrum Wolfsberg

17.19.11.2017: Familienmesse; Stand mit 
RAINBOWS

Dezember
09.12.2017: CoachingPartner Villach: Glücks-
bankale-Zeit: Charity-Aktion für RAINBOWS (2. 
Termin)

13.12.2017: 1 Stunde Interview mit der 
Moderatorin Ute Pichler in Radio Kärnten Heute 
mit Ulla Nettek und Lisa Kronawetter zum Thema 
Trennung/Scheidung – Was braucht mein Kind?

Sonstiges: Aussendungen (Mail und Post), News-
letter, (Kurz)Jahresbericht, Homepage

Rückmeldungen von VernetzungspartnerInnen 
Danke, dass es euch gibt, es geht 
mir das Herz auf, wenn ich höre 
was ihr macht und wie das greift! 
(Beratungslehrerin)
Die RAINBOWS-Gruppenleiterin 
war eine sehr kompetente, herzliche 
Person, die mit den Kindern sehr 
gut zusammenarbeitete. Danke! 
(Dorfleiter SOS Kinderdorf)

www.frischauf-bild.at 
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Qualitätssicherung 

Qualitätssichernde Maßnahmen 
Landesstelle
Weiterbildungen Landesstelle
31.03.2017: „Familie im Wandel – Familien-
formen einst und jetzt“, Mag. Angela Teyrowski, 
Diözesanhaus

01.12.2017: „Traumapädagogik“, Teil 2 mit Dr. 
Christina Rothdeutsch-Granzer

Landesleiterinnentreffen
24./25.01.2017: Wien 
30./31.05.2017: Linz 
07.11./08.11.2017: Wien

Qualitätssichernde Maßnahmen 
RAINBOWS-GruppenleiterInnen
Supervisionen GruppenleiterInnen (pro  
Gruppe sind 2 Termine verpflichtend) 
23.02.2017 
16.03.2017 
06.04.2017 
18.05.2017 
08.06.2017 
16.10.2017 
23.11.2017 
14.12.2017

Kontakte/Coaching/MitarbeiterInnengespräche 
mit GruppenleiterInnen: laufend telefonisch,  
persönlich und per Mail

Organisationseinheit für GruppenleiterInnen, die 
den Ausbildungslehrgang RAINBOWS-Pädagogik 
absolvieren: 1

Qualitätssichernde Maßnahmen 
TrauerbegleiterInnen 
Weiterbildungen für MitarbeiterInnen  
Begleitung bei Tod
28.01.2017: 10.00 bis 16.00 „Tod und Trauer 
im Islam“, Referent: Ismail Ozan

Supervisionen für MitarbeiterInnen  
Begleitung bei Tod
26.01.2017 
20.03.2017 
11.05.2017 
30.10.2017

Kontakte/Coaching/MitarbeiterInnengespräche mit 
TrauerbegleiterInnen: Kontakte laufend telefonisch, 
persönlich und per Mail

 

Qualitätssicherung 
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www.frischauf-bild.at 

Statistischer Überblick österreichweit

Im Jahr 2017 wurden 1.105 Kinder und Jugendliche nach einer Trennung oder Scheidung der Eltern in 
252 RAINBOWS-Gruppen begleitet! 
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Gespräche mit dem anderen Elternteil im Rahmen der RAINBOWS-Gruppe

658 (58,5 %) andere Elternteile (von 1.124 Kindern) haben an einem Gespräch teilgenommen. Die 
Elternpaare von 567 Kindern haben gemeinsam an den begleitenden Elterngesprächen, 78 haben an 
einem extra Einzel-, 13 an einem Gruppengespräch teilgenommen. 116 Elternteile haben Informationen 
über RAINBOWS z.B. bei einem Beratungsgespräch erhalten. 

Insgesamt waren daher 68,9 % der anderen Elternteile (und 100 % der anmeldenden Elternteile), deren 
Kinder an einer RAINBOWS-Gruppe teilgenommen haben, über RAINBOWS informiert. Dies entspricht 
einer Steigerung von 8 % im Vergleich zum Jahr 2016!

55 % der Kinder und Jugendlichen wurden an  
regionalen Standorten, 45 % in den Landeshaupt-
städten begleitet.

537 Mädchen (49 %) und 568 Buben (51 %) 
nahmen an den RAINBOWS-Gruppen teil.
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Das Alter der Kinder und Jugendlichen verteilte sich wie folgt:
»» am häufigsten nahmen die 6- bis 8-Jährigen 

an den Gruppen teil: 420 (38 %)

»» in der Altersgruppe der 9- bis 11-Jährigen 
nahmen 319 (29 %) Kinder teil 

»» 276 (25 %) der 4- bis 5-Jährigen besuchten 
die RAINBOWS-Gruppe

»» in der Altersgruppe der 12- bis 14-Jährigen 
nahmen 56 Kinder (5 %) teil

»» 34 Jugendliche (3 %) besuchten RAINBOWS 
YOUTH-Gruppen.
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Insgesamt haben 220 Kinder/Jugendliche 608 Stunden Entlastung in einer Einzelbegleitung erhalten. Dies 
bedeutet eine Steigerung von 19 % im Vergleich zum Jahr 2016!

113 Mädchen (51 %) und 107 Buben (49 %) nahmen an den Einzelbegleitungen teil. Das Alter der Kinder 
und Jugendlichen verteilte sich wie folgt:

Insgesamt wurden daher im Jahr 2017 1.325 Kinder und Jugendliche nach einer Trennung oder 
Scheidung der Eltern begleitet!
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2017 wurden österreichweit 430 Kinder/Jugendliche einzeln, in der Familie oder in einer Trauergruppe 
begleitet. Insgesamt wurde 2.170 Stunden mit den Betroffenen im Trauerprozess gearbeitet.

Durch telefonische oder Face-to-Face Beratungen haben viele Eltern und Bezugspersonen Unterstützung 
in Bezug auf den Umgang mit ihren trauernden Kindern erhalten.
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Die Anzahl der Mütter und Väter, die an einer § 95 Beratung (einzeln, als Elternpaar oder in der 
Gruppe) teilgenommen haben, ist österreichweit um 15 % zurückgegangen. Dies ist einerseits darauf 
zurückzuführen, dass generell die Anzahl der Scheidungen gesunken ist, andererseits die Anzahl der vom 
Bundesministerium für Familie anerkannten BeraterInnen steigt.
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Verpflichtende Elternberatung gemäß § 95 Abs. 1a AußStrG vor 
einvernehmlicher Scheidung 

BERATUNG
§95

Alfons Haider, Schauspieler und Moderator
„Wir alle haben Verantwortung für die Kinder unserer  
Gesellschaft. Ich unterstütze daher RAINBOWS, denn diese 
wertvolle Einrichtung arbeitet am Puls unserer Gesellschaft, 
der Familie und hilft die Herzen der Kinder wieder in den rich-
tigen Takt zu bringen – nach Trennung der Eltern oder auch 
nach dem Tod nahestehender Menschen!

Foto: ORF/Ramstorfer
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Im Durchführungszeitraum 2016/2017 wurden Rückmeldungen über die Teilnahme an einer 
RAINBOWS-Gruppe von insgesamt 801 Kindern (639 Bögen) zur Auswertung herangezogen. 

Die meisten Ergebnisse der Evaluierung decken sich mit den Auswertungen der letzten Jahre, es gibt 
lediglich geringe Veränderungen. 

Ausfüllende Person und Obsorgeregelung
Die Mehrheit der Feedbackbögen (582 Stück, 
72,7 %) wurde von den Müttern der betroffenen 
Kinder ausgefüllt. 20,6 % der Fragebögen (165 
Stück) wurden von den Vätern retourniert und 
bei 5,2 % (42 Stück) gaben beide Elternteile 
gemeinsam Feedback über die Teilnahme ihres 
Kindes/ihrer Kinder. 0,5 % der Feedbackbögen 
(4 Stück) stammen von Personen, die in einer 
anderen – professionellen bzw. familiären – 
Beziehung zu den Kindern und Jugendlichen 
stehen. 8 beantworteten diese Frage nicht.

Aus den Angaben ergibt sich, dass in dieser 
Auswertungsperiode 16,4 % (Vergleich; im Jahr 
2015/2016 waren es 22,5 %) der ausfüllenden 
Personen (131 Personen) – ausschließlich Mütter – 
die alleinige Obsorge innehaben. 61,05 % 
(493 Personen) sind mit der gemeinsamen 
Obsorge betraut und 1,9 % (15 Personen) 
der ausfüllenden Personen sind nicht für die 
Obsorge des Kindes/der Kinder zuständig. 
20,2 % (162 Personen) der Befragten machten 
keine Angabe zur Obsorge.

Alter und Geschlecht der Teilnehmenden
In den vergangenen Jahren erwies sich das 
Geschlechterverhältnis der teilnehmenden 
Kinder relativ ausgeglichen. In dieser 
Auswertungsperiode nahmen mehr Buben – 
nämlich 429 (53,6 %) und 367 Mädchen 
(46,1 %) teil. Für 5 Kinder wurde diese Frage 
nicht beantwortet.

Evaluierungen

Evaluierungen
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Die Altersverteilung in den RAINBOWS-Gruppen 
ist über die Jahre hinweg gleichbleibend: Am 
häufigsten ist die Gruppe der 6- bis 8-Jährigen 
vertreten, gefolgt von den 9- bis 11-Jährigen.

21 % der Kinder und Jugendlichen nahmen 5 bis 
8 Monate, 18 % 1 bis 1,5 Jahre und 16 % 9 bis 
12 Monate und nach der Trennung der Eltern 
an der Gruppe teil. Mehr als 3 Jahre nach der 
Trennung lag der Prozentanteil bei 13,6 %!
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Sonstige Gründe: Wunsch der Ex-Partnerin/des Ex-Partners bzw. aber manchmal auch des betroffenen 
Kindes selbst, sowie Empfehlungen des Gerichts bzw. des Jugendamts.
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Rückmeldung einer Mutter
„Ich habe meine Kinder für eine RAINBOWS-Gruppe 
angemeldet, weil ich wollte, dass sie zum Ausdrücken ihrer 
Gefühle ermutigt werden, professionelle Unterstützung im 
Umgang mit der neuen Familiensituation erhalten und mit 
einer neutralen Person reden können.“
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Einstellungen der Kinder vor den einzelnen RAINBOWS-Treffen

84,1 % der Kinder freuten sich auf die einzelnen 
Treffen, 7,2 % mussten immer wieder vor 
den Treffen motiviert werden. 5 % zeigten 
keine erkennbare Reaktion. Für 3,7 % wurde 
„Sonstiges“ angekreuzt. Diese Frage wurde von 
den ausfüllenden Personen insgesamt für 754 
Kinder (94,1 %) beantwortet.

Beinahe 99,3 % der Kinder hatten eine sehr gute 
bis gute Beziehung zur/zum GruppenleiterIn.

Verhalten bzw. Befindlichkeit der Kinder vor der Teilnahme an einer RAINBOWS-Gruppe
Folgende Verhaltensweisen bzw. Befindlichkeiten der Kinder wurden beschrieben:

»» Am häufigsten – nämlich 235 Mal (29,3 % 
der Angaben) – beobachteten die Eltern 
Traurigkeit, depressive Verstimmungen, 
verstärkte Weinerlichkeit oder eine generell 
unglückliche Grundstimmung.

»» 104 Mal (13 % der Angaben) wurde das 
Verhalten der Kinder vor dem Besuch der 
RAINBOWS-Gruppe als verschlossen, 
zurückgezogen und unzugänglich 
beschrieben. Die Gesprächsbasis zwischen 
Bezugspersonen und Kindern wurde als 
problematisch empfunden, wobei kein 
Zugang zur Gefühlswelt und dem Befinden 
gerade hinsichtlich der Trennung oder 
Scheidung gefunden werden konnte. 

»» 170 Mal (21,2 % der Angaben) wurde 
das Verhalten der Kinder vor dem Besuch 
einer RAINBOWS-Gruppe als aggressiv, 
wütend und trotzig wahrgenommen. Dies 
wurde für 108 Buben und für 62 Mädchen 
angegeben. Die Aggressionen der Kinder 
wurden als körperliche als auch verbale 
sowie fremd- als auch selbstgerichtet 
beschrieben. 

»» 202 Kinder (25,2 % der Angaben) zeigten 
Ängste bzw. starke Unsicherheiten, wobei 
häufig Verlust- bzw. Trennungsängste 
beschrieben wurden. 

»» Das Befinden von 90 Kindern (11,2 % 
der Angaben) wurde als orientierungslos, 
unzufrieden, verstört bzw. hin- und 
hergerissen bezüglich der neuen 
Familiensituation beschrieben. Die neuen 
Verhältnisse waren für die Kinder dabei meist 
überfordernd. 

»» Für 57 Kinder (7,1 % der Angaben) stellte 
der Besuch einer RAINBOWS-Gruppe eher 
eine prophylaktische Intervention dar, weil 
keine Auffälligkeiten in ihrem Befinden bzw. 
Verhalten von den Eltern wahrgenommen 
wurden. 

»» Allgemeine auffallende 
Verhaltensänderungen, wurden 31 Mal 
(3,9 % der Angaben) genannt. 

»» Psychosomatische Beschwerden wurden 
bei 51 Kindern (6,4 % der Angaben) 
beschrieben. In 17 Fällen (je 2,1 % der 
Angaben) wurde von Schuldgefühlen, die 
sich die Kinder bezüglich der Scheidung 
selbst machten, sowie in 28 Fällen (3,5 % 
der Angaben) wurde von generellen Schul- 
bzw. Kindergartenproblemen gesprochen.
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Veränderung des Kindes im Verlauf der 
RAINBOWS-Gruppe
17x wurde diese Frage nicht beantwortet. Die 
meist beschriebenen Verhaltensänderungen 
decken sich mit den Angaben der letzten Jahre:

»» Offener und zugänglicher wurde 53 Mal 
angegeben (6,6 %)

»» Besserer Umgang und Ausdruck mit den 
eigenen Gefühlen wurde 35 Mal (4,4 %) 
genannt

»» Größeres Selbstbewusstsein und mehr 
Selbstsicherheit wurde 22 Mal (2,4 %) 
genannt

»» Fröhlicher, glücklicher und optimistischer 
wurde 21 Mal (2,5 %) genannt

»» Besserer Umgang mit neuen 
Lebenssituation bzw. besseres Verständnis 
wurde 5 Mal (0,6 %) genannt 

»» Ausgeglichener, ruhiger und gelassener 
wurde 65 Mal (6,7 %) genannt

Zufriedenheit mit der Klärung der wesent-
lichen Fragen in den Elterngesprächen
Die meisten Eltern waren mit den Elternge-
sprächen zufrieden, denn für 91 % konnten die 
wesentlichen Fragen in den Elterngesprächen 
geklärt werden. 
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Peter Simonischek, Schauspieler:
„Kinder die verlassen wurden, stürzen in die Dunkelheit und Kälte 
einer grenzenlosen Einsamkeit. Sie aufzufangen und ihnen eine 
wärmende Decke um die Schultern zu legen, ihnen zu zuhören, sie 
ernst zu nehmen und ihnen eine Stimme zu geben im öffentlichen 
Bewusstsein. Und vor Allen: Sie zu trösten. Das ist die Arbeit und das 
Leben der Leute von RAINBOWS!“
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Veränderung bei der ausfüllenden Person
Einen Zusammenhang zwischen eigener Veränderung und Gruppenbesuch ihres Kindes sahen 45,4 % 
der Eltern bzw. der Bezugspersonen (364 Personen). Genannt wurden ähnlich dem Vorjahr folgende 
Veränderungen:

»» Stärkung, Entlastung, mehr Sicherheit

»» Ausgeglichenheit, Gelassenheit

»» bessere Beziehung zum Kind

»» weniger Schuldgefühle, weniger Druck 

»» sich nicht alleine fühlen durch Austausch 
mit Personen in ähnlicher Situation

»» mehr Verständnis und Aufmerksamkeit für 
das Verhalten des Kindes

30,6 % der Eltern (245 Personen) gaben an, noch nicht beurteilen zu können, ob eine Veränderung bei 
sich selbst aufgrund der Teilnahme ihres Kindes an einer RAINBOWS-Gruppe stattgefunden habe. 19 % 
(152 Personen) sagten, es habe keine solche Veränderung gegeben. 5 % (40 Personen) trafen keine 
Angabe.

Zufriedenheit mit der Organisation der RAINBOWS-Gruppen
Bezüglich der Organisation der RAINBOWS-Gruppen besteht wieder eine sehr hohe Zufriedenheit bei 
den ausfüllenden Personen. Alle organisatorischen Punkte liegen mit ihrer Zufriedenheit bei über 80 %. 

771 Personen (96,3 %) würden RAINBOWS und die RAINBOWS-Angebote anderen Betroffenen weiter- 
empfehlen. Lediglich 3 Personen (0,4 %) würden RAINBOWS keine Empfehlung geben. 27 Personen 
(3,4 %) ließen diese Frage unbeantwortet.
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Barbara STÖCKL, TV-Journalistin:
„Abschied nehmen zu können ist für jeden von uns eine der 
schwierigsten und wichtigsten Aufgaben. Gerade Kinder 
brauchen dafür Unterstützung: Nach Scheidungen,  
Trennungen, Verlusten, Todesfällen – RAINBOWS hilft  
Kindern dabei!“
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RAINBOWS-Gruppe: Gespräche mit dem anderen Elternteil 

RAINBOWS nimmt die Haltung ein, dass es für die positive Entwicklung des Kindes – auch nach einer  
Trennung – wichtig ist, sowohl zu Mutter als auch zu Vater eine kontinuierliche Beziehung leben zu können. 

»» Die Wichtigkeit der Elternrolle nach der 
Trennung spiegelt sich auch in der Arbeit 
von RAINBOWS wider.  
Unser primäres Ziel im Rahmen der  
RAINBOWS-Gruppe ist es, beide Elternteile 
zu erreichen. Erfreulicherweise nehmen 
an den begleitenden Elterngesprächen zur 
RAINBOWS-Gruppe zunehmend beide 
Elternteile gemeinsam und zum Teil die 
neuen PartnerInnen der Väter und Mütter 
teil. 

»» Wenn es – aus welchen Gründen auch 
immer – nicht möglich ist, dass Mütter und 
Väter gemeinsam zu den Elterngesprächen 
kommen, bietet RAINBOWS zusätzlich 
Gespräche für den anderen Elternteil, d.h. 
dem Elternteil, bei dem die Kinder nicht 
wohnen (das sind in erster Linie Väter) an. 
Die Zahl dieser Gespräche ist in den letzten 
Jahren aber gesunken, da immer mehr 
Eltern gemeinsam bei den begleitenden 
Elterngesprächen anwesend sind.

Feedbackbögen der Elternteile 
In Summe haben 44 Elternteile die Feedbackbögen ausgefüllt, davon 39 Männer und 5 Frauen. Die 
Teilnehmenden kamen aus folgenden Bundesländern:

Fasst man die Rückmeldungen zu den Fragen – Anregungen für den Umgang mit dem Kind nach der 
Trennung, konkrete Unterstützungsmöglichkeiten für das Kind, Einblick in die psychische Situation von 
Kindern, neue Sichtweisen in Bezug auf die Kinder – zusammen, so zeigt sich, dass 80 % der Elternteile 
profitierten und die Anregungen und Tipps im Alltag mit den Kindern umsetzen werden.

Gefühle am Ende des Gesprächs
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Rückmeldungen von teilnehmenden Elternteilen 
Dieses Gespräch war für mich als Vater sehr wichtig, 
gut, dass es ein solches gibt!
Meine  Kinder gehen total gern zur Gruppe und 
möchten auch aufs Camp fahren. Es ist eine große 
Unterstützung in der aktuellen Situation. Danke!
Danke für das nette, persönliche Gespräch!
Ich bin froh, dass meine Kinder da waren bzw. sind.
Ich hätte gerne mehr über die Entwicklung in den 
Gruppenstunden erfahren.

In den Einzelbegleitungen werden Kinder und Jugendliche nach der Trennung/Scheidung, die 
aufgrund dieser Familiensituation besonders belastet sind, begleitet. 
Ziel ist die Entlastung und Stärkung der betroffenen Kinder und Jugendlichen in dieser krisenhaften 
Zeit bis zum Start der nächsten RAINBOWS Gruppe.

Im Durchführungszeitraum 2017 wurden 46 Feedbackbögen für 57 Kinder ausgewertet, 26 Eltern 
hatten die gemeinsame, 5 die alleinige Obsorge und 15 beantworteten die Frage nicht.
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Diese Ergebnisse zeigen, dass im Rahmen dieser Gespräche die Elternteile Informationen über das 
Erleben der Kinder erhalten und Unterstützungsmöglichkeiten aufgezeigt werden. RAINBOWS verstärkt 
durch das Einbeziehen beider Elternteile auch das Bewusstsein, dass Mutter und Vater ein Leben lang 
Eltern für ihr Kind bleiben.

Feedback der Eltern/-teile: Einzelbegleitung nach 
Trennung/Scheidung (Auszüge)

EINZEL-
BEGLEITUNG

www.frischauf-bild.at 
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Rückmeldungen von Eltern/-teilen 
Es hat mit sehr gut gefallen, dass:

 » die Leiterin intensiv auf die Kinder eingegangen ist  
 und die Kinder sich auf jedes Treffen gefreut haben

 » sich meine Kinder gut aufgehoben und verstanden  
 gefühlt haben. Die RAINBOWS-Mitarbeiterin haben  
 sie gleich ins Herz geschlossen.

 » Positives und Stärken in den Vordergrund gerückt  
 wurden!
Uns wurde sehr geholfen – Danke!
Ohne RAINBOWS würde es meinen Kindern nicht 
so gut in dieser Situation gehen.

Alter der Kinder 

76 % der Kinder waren zwischen 6 und 11 Jahre 
alt. 30 Buben und 27 Mädchen nahmen an den 
Begleitungen teil.

Bei mehr als der Hälfte der Begleitungen (52 %) 
lag die Trennung weniger als 1 Jahr zurück. 

Die Beziehung zu ihrer GruppenleiterIn wurde 
bei 45 Kindern als sehr gut beschrieben, bei 12 
Kindern als gut. 

Folgende Gründe wurden für die Teilnahme 
an den Einzelbegleitungen angegeben:

 » Die am häufigsten genannten Gründe 
waren die Möglichkeit zu Gesprächen 
mit einer neutralen Person (39x) und die 
Stärkung des Kindes (39x).

 » Unterstützung im Umgang mit der neuen 
Familiensituation war der zweithäufigste 
Grund (32x).

 » Entlastung des Kindes als Grund für die 
Teilnahme wurde 30x angegeben.

 » Ermutigung, Gefühle auszudrücken war 29x 
der Anmeldegrund.

 » Eine markante Verhaltensänderung des 
Kindes bzw. der Jugendlichen wurde von 24 
Elternteilen als Anmeldegrund angegeben. 

 » Professionelle Unterstützung wurde 18x als 
Grund angegeben.
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Veränderungen der Kinder nach der Begleitung 
Die Kinder sprechen mehr, sind offener, entspannter, gefestigter, selbstsicherer, ruhiger und können mit 
negativen Gefühlen besser umgehen.

Alle Eltern/-teile haben angegeben, dass sie RAINBOWS weiterempfehlen würden!
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In Summe haben 97 Elternteile/Bezugspersonen für 135 Kinder/Jugendliche den Feedbackbogen ausge-
füllt, davon 69 Mütter, 21 Väter und 6 nahe Bezugspersonen. Eine Person beantwortete diese Frage nicht.

In 41 Begleitungen war der Tod des Vaters, in 25 der Tod der Mutter und in 30 der Tod einer anderen 
Bezugsperson der Grund für die Inanspruchnahme der Trauerbegleitung. Eine Person beantwortete diese 
Frage nicht.

77 Buben und 58 Mädchen waren vom Tod eines nahestehenden Menschen betroffen.

62 % der Kinder/Jugendliche, die begleitet 
wurden, waren zwischen 6 und 11 Jahre alt.

Bei 20 % der Kinder/Jugendlichen lag der Todesfall 
5 bis 8 Monate, bei 15 % 0 bis 4 Monate zurück.

Evaluierungen
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Rückmeldungen der Eltern/Bezugspersonen über die Trauerbe-
gleitung ihres Kindes nach dem Tod einen geliebten Menschen:

Die RAINBOWS-Mitarbeiterin war sehr freundlich, einfühlsam 
und kompetent, sehr flexibel mit den Terminen. (NÖ)
Dass durch die spielerische Beschäftigung der Tod zum norma-
len Thema wurde. (Salzburg)
Umgang mit den Kindern; die Begleiterin ist eine herzliche, 
engagierte Frau. Sie können stolz auf solche Mitarbeiterinnen 
sein. Wir sagen DANKE! (Steiermark)

Folgende Gründe wurden für die Teilnahme an den Trauerbegleitungen angegeben:
»» Der am häufigsten genannte Grund war 

„die kindgerechte Aufarbeitung“ mit 85 
Angaben.

»» Ein weiterer wichtiger Punkt war „die 
Auseinandersetzung mit dem Thema Tod / 
Verlust“ mit 60 Angaben.

»» „Vorbeugen langfristigen Auswirkungen“ 
wurde 59x als Erwartung rückgemeldet.

»» Unterstützung und Hilfestellung erwarteten 
sich 20 Eltern/-teile und Bezugspersonen. 

»» „Die Verringerung der Verhaltensauffällig-
keiten der Kinder“ und „Kontakt und 
Austausch mit anderen betroffenen Kindern“ 
wurde von jeweils 11 Eltern/-teilen und 
Bezugspersonen erwartet. 

»» „Der Umgang mit und Ausdruck von 
Gefühlen“ war ebenfalls für 58 Eltern/-teile 
und Bezugspersonen wichtig.

»» „Gesprächsmöglichkeit mit einer außen- 
stehenden, „neutralen“ Person“ wurde 50x 
angekreuzt.

»» „Unterstützung speziell im Umgang mit der 
neuen Familiensituation“ 26 Eltern/-teile und 
Bezugspersonen.

»» Diese Erwartungen haben sich für 88 
Eltern/-teile sich erfüllt, für 2 nicht, mit der 
Begründung, dass sich bei den Kindern 
nichts verändert habe. Es gab 5 sonstige 
Angaben und 2x wurde diese Frage nicht 
beantworte.

Alle Elternteile/Bezugspersonen werden RAINBOWS weiterempfehlen!

Evaluierungen

Karl MARKOVICS, Schauspieler:
„Ich unterstütze RAINBOWS, weil die 
Schatzkiste am Ende des Regenbogens 
ein Märchen ist, und Kinder mehr als 
 Märchen brauchen.“
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Feedback der Eltern/-teile und Bezugspersonen: Feriencamps nach 
Trennung/Scheidung der Eltern oder dem Tod eines nahestehenden 
Menschen (Auszüge)

Im Sommer 2017 nahmen 30 Kinder an den 
Übernachtungscamps teil, davon 14 Kinder 
am Camp nach Trennung/Scheidung der 
Eltern und 16 am Camp nach dem Tod eines 
nahestehenden Menschen. 

Nach den RAINBOWS-Feriencamps 
erleben die Eltern/-teile ihr Kind/ihre Kinder 
folgendermaßen:

 » Das Feriencamp hat meinem Kind sehr viel 
Spaß gemacht. Sie möchte wieder fahren.

 » Mein Kind hat sehr viel erzählt und war lustig 
und fröhlich.

 » Mein Kind hat sich sehr wohlgefühlt.
 » Mein Kind ist fröhlich, glücklich und spricht 

mehr über den Todesfall.
 » Mein Kind hat viele Freundschaften 

geschlossen. 

Feedbackbögen der Eltern Gruppeninformationsveranstaltung gemäß 
§ 95 Abs. 1a AußStrG vor einvernehmlicher Scheidung (Auszüge)
In Summe haben 586 Elternteile den Feedbackbogen ausgefüllt, davon 296 Mütter und 290 Väter. 
Die TeilnehmerInnen waren von unter 25 bis über 60 Jahre alt.
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Rückmeldung über die Inhalte der Informationsveranstaltung

 » 90 % der TeilnehmerInnen meldeten rück, 
dass sie einen sehr guten Einblick in die 
psychische Situation von Kindern nach einer 
Trennung/Scheidung erhalten haben. 8 % 
stehen zu dieser Aussage neutral gegenüber.

 » 75 % waren der Meinung, durch die 
Informationsveranstaltung Anregungen 
für den Umgang mit ihrem Kind erhalten 
zu haben, 21 % stehen dieser Aussage 
neutral gegenüber. 2,6 % Personen haben 

keinen Anregungen erhalten und 1,4 % 
beantworteten die Frage nicht.

 » 78 % TeilnehmerInnen meldeten rück, 
dass sie von der/dem ReferentIn konkrete 
Unterstützungsmöglichkeiten vermittelt 
bekommen haben. 18 % empfanden dies 
als neutral, 2 % Personen gaben an, keine 
Unterstützungsmöglichkeiten vermittelt 
bekommen zu haben und 2 % beantwortete 
diese Frage nicht.

Gefühle am Ende der Veranstaltung (Mehrfachnennungen)
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Gefühle am Ende des Gesprächs (Mehrfachnennungen): 

Evaluierungen

Sandra PIRES, Sängerin:
„Nach Trennung, Scheidung oder Tod bleiben die 
Bedürfnisse, Wünsche und Träume betroffener 
Kinder oft auf der Strecke. Wenn es dunkel und kalt 
wird, wenn die Hoffnung auf Glück und Zufrieden-

heit langsam verblasst, dann sollte es Menschen geben, die den tristen 
Weg heller und bunter gestalten und ein Lächeln zurück auf die Lippen der 
Kinder zaubern. Darum ist es gut zu wissen, dass jemand da ist, der die 
Hand ausstreckt, um zu helfen, und zuhört.“
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